
WWW.TLQ-HANDBALL.DE





1. Herren

gegen

TuS SW Wehe

Samstag, den 23. April 2016
Ausgabe 13 - Saison 2015/16



Spiel gegen den TuS Nettelstedt 2 (37:31)

Wir wussten im Vorfeld, dass 
dies kein leichtes Spiel werden 
würde und wir insbesondere eine 
gute Abwehr stellen mussten, 
um den starken Rückraum der 
Gäste nicht ins Spiel kommen 
zu lassen. Wir taten uns von Be-
ginn an schwer und liefen einem 
knappen Rückstand hinterher. 

Im Angriff waren wir nicht 
konzentriert genug und verurs-
achten viele technische Fehler, 
die den Gegner zu Gegenstößen 
und einfachen Toren einluden. 
Zum Ende der ersten Halbzeit 
konnten wir den Spielstand für 
uns freundlicher gestalten und 
gingen mit einer 17:16-Führung 
in die Pause, auch wenn es ei-
gentlich hätte zwei Tore für uns 
stehen müssen. Ein vermeid-
bares Tor, das mit der Schluss-
sirene der ersten Halbzeit fiel, 
verhinderte dies.

Die zweite Halbzeit gestaltete 
sich ähnlich holprig wie die erste. 
Wir gaben die Führung schnell 
wieder ab und lagen in der 38. 
Spielminute sogar mit 18:23 im 
Hintertreffen. Die Abwehr sta-
bilisierte sich und Gerrit hielt 
einige freie Würfe, sodass wir 
in den folgenden neun Minuten 
lediglich ein Gegentor bekamen 
und auf 25:25 ausgleichen konn-

ten. Ab der 50. Minute ließen die 
Kräfte bei den Gästen nach. Dies 
nutzten wir und entschieden das 
Spiel letztendlich mit 37:31 deut-
lich für uns.

Torschützen: Matthias Lam-
pe, Niels Fuchs (je 9), Jan Beiß-
ner (8), Jonas Schäkel (5), Malte 
Ames, Heiko Breuer (je 2), Phi-
lipp Westhäuser (1) und Sven Es-
ler (1/1)

   Sven Esler







Spiel bei der SG Bünde-Dünne (33:33)

Das Hinspiel gegen unseren 
Gegner von vergangenen Sams-
tag, der SG Bünde-Dünne, verlo-
ren wir damals unnötiger Weise 
mit 2 Toren. Wir hatten daher 
noch eine kleine Rechnung offen. 
Doch der letzte Einsatz zum Sieg 
fehlte uns trotzdem.

Wir mussten das Spiel leider 
mal wieder nur mit ganzen acht 
Feldspielern antreten, von denen 
sich Jan nach zwei Minuten Spiel-
zeit auch noch verletzte. Das 
Spiel das sich daraus ergab kann 
als Sommerhandball gewertet 
werden. Auf beiden Seiten wurde 
eher wenig auf ordentliche Ab-
wehrarbeit gelegt, dafür ging es 
60 Minuten lang in hohem Tempo 
von links nach rechts.

In der ersten Halbzeit fanden 
wir dabei absolut keinen Zugriff 
auf Bünde. 21 Gegentore sagen 
dabei alles. Bünde kam dabei vor 
allem über den Rückraum und 
Gegenstösse zu ihren Toren.

In der zweiten Halbzeit bes-
serte sich alles ein wenig. Bün-
de kam zu weniger Toren, dafür 
leisteten wir uns immer mehr 
Fehlwürfe und technische Fehler. 
Beim 33:31 der Bünder in der 58. 
Minute schien das Spiel zu un-

seren Ungunsten zu kippen. Zwei 
Paraden von Christoph, zwei Tore 
von uns und zwei Auszeiten spä-
ter hatten wir mit sechs Sekun-
den Restzeit auf der Uhr aber 
doch noch die Chance auf den 
Sieg. Doch Jonas vergab frei vor 
per Heber auf das Tornetz, Scha-
de!

Durch das Unentschieden 
steht fest, dass wir die Saison in 
jedem Fall als Tabellendritter ab-
schließen werden.

Torschützen: Niels Fuchs (8), 
Heiko Breuer (7/4), Jonas Schä-
kel (6), Sven Esler, Malte Ames 
(je 5) und Matthias Lampe (2) 

  Sven Esler



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. HSG Altenbeken/Buke 25 129 736 : 607 43 : 7
 2. HCE Bad Oeynhausen 25 76 723 : 647 41 : 9
 3. TuS Lahde/Quetzen 25 141 818 : 677 38 : 12
 4. TuS Brake 25 46 731 : 685 35 : 15
 5. SG Handball Detmold 25 51 707 : 656 30 : 20
 6. SG Bünde-Dünne 25 20 718 : 698 29 : 21
 7. HSG EURo 25 -5 664 : 669 28 : 22
 8. TV Sachsenroß Hille 25 28 679 : 651 24 : 26
 9. TuS Nettelstedt 2 25 3 763 : 760 23 : 27
10. HT SF Senne 25 -72 611 : 683 17 : 33
11. TuS SW Wehe 25 -80 640 : 720 13 : 37
12. TuS Eintracht Oberlübbe 25 -55 612 : 667 13 : 37
13. HSG Handball Lemgo 3 25 -156 613 : 769 9 : 41
14. HSG Löhne-Obernbeck 25 -126 580 : 706 7 : 43







Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - SG Handball Detmold 23.04.16

HCE Bad Oeynhausen - SG Bünde-Dünne 23.04.16

TuS Lahde/Quetzen - TuS SW Wehe 23.04.16

TuS Brake - HSG Handball Lemgo 3 23.04.16

TV Sachsenroß Hille - HSG Löhne-Obernbeck 23.04.16

HT SF Senne - TuS Nettelstedt 2 23.04.16

HSG EURo - TuS Eintacht. Oberlübbe 23.04.16

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Nettelstedt 2 - HCE Bad Oeynhausen 29 : 30

TuS Eintracht Oberlübbe - HSG Altenbeken/Buke 24 : 32

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 33 : 33

HSG Löhne-Obernbeck - HT SF Senne 24 : 27

TuS SW Wehe - HSG EURo 22 : 26

SG Handball Detmold - TuS Brake 29 : 29

HSG Handball Lemgo 3 - TV Sachsenroß Hille 24 : 33



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS SW Wehe

12 Christoph Schäkel 1 Florian Kröger

32 Gerrit Marsch 24 Markus Hartlage

3 Jonas Schäkel 2 Pascal Schwacke

5 Malte Ames 3 Phil Hesse

7 Eike Korte 4 Pascal Wegner

9 Phillip Westhäuser 5 Simon Melcher

14 Matthias Lampe 6 Steffen Lohmeier

17 Heiko Breuer 7 Timo Tinnemeier

18 Jan Beißner 8 Christian Sprado

20 Niels Fuchs 9 Matthias Clemens

23 Sven Esler 10 Julian Hodde

14 Jonas Bruhn

Trainer 16 Andre Ihlenfeld

Wolfgang Prüm 17 Felix Bruhn

Physiotherapeut

Heinrich Fedrau Trainer
Betreuer Marcel Ihlenfeld

Timo Breuer
Lukas Brammeier
Marco Prange
Sebastian Busch

Zeitnehmer
Heiner Tödheide

Schiedsrichter
Axel Döring

Christian Halw







Unser heutiger Gegner: TuS SW Wehe

Unser Gegner im letzten Spiel 
der Saison 2015/16 heißt TuS SW 
Wehe. Der TuS sicherte sich vor 
zwei Spieltagen den Nicht-Ab-
stieg und steht im Moment auf 
Rang 11, vor Oberlübbe und den 
beiden Absteigern Lemgo und 
Löhne.

Das Hinspiel gewannen wir äu-
ßerst souverän mit 36:21. Hof-
fentlich lässt sich eine solche 
Leistung zum Saisonabschluss 
wiederholen. Das werden wir er-
reichen, wenn wir Wehes (auch 
quantitativ) wurfgewaltigen 
Rückraum kalt stellen und mit 
viel Tempo nach vorne spielen. 
Das wir das trotz maximal neun 
spielfähiger Feldspieler können, 
haben wir letzte Woche in Bünde 
gezeigt.

Was will man ansonsten zum 
Abschluss der Saison noch sa-
gen? Vielen Dank für die tolle Un-
terstützung sowohl in Lahde als 
auch auswärts (!!!). Macht noch 
einmal richtig Lärm, sowohl wäh-
rend als auch nach dem Spiel. 
Denn alle Anwesenden sind im 
Anschluss an das Spiel herzlichst 
auf Kaltgetränke und Bratwürst-
chen ins Vereinsheim eingeladen. 
Wer Sonntag früh raus muss, 
kann ja schon um 3 gehen. Der 

Rest bleibt!

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 25 172 / 99 6,9
Niels Fuchs 25 121 / 2 4,8
Jan Beißner 21 113 / 14 5,4
Jonas Schäkel 24 105 / 0 4,4
Matthias Lampe 25 92 / 0 3,7
Sven Esler 23 78 / 6 3,4
Malte Ames 21 70 / 0 3,3
Sebastian Busch 24 20 / 0 0,8
Marco Prange 19 14 / 0 0,7
Timo Breuer 12 12 / 0 1,0
Philipp Westhäuser 17 7 / 0 0,4
Lukas Brammeier 6 6 / 0 1,0
Eike Korte 11 6 / 0 0,5
Christoph Schäkel 23 1 / 0 0,0

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. TuS 09 Möllbergen 2 22 117 643 : 526 35 : 9
2. TuSpo Meißen 21 71 573 : 502 32 : 10
3. TuS Eintracht Oberlübbe 2 22 62 597 : 535 32 : 12
4. HSG Porta Westfalica 2 21 21 551 : 530 29 : 13
5. TuS Lahde/Quetzen 2 21 -18 572 : 590 21 : 21
6. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 21 2 547 : 545 21 : 21
7. TuS Porta-Barkhausen 21 0 546 : 546 19 : 23
8. TSV Hahlen 2 21 -45 564 : 609 18 : 24
9. HSG EURo 2 21 -51 551 : 602 15 : 27

10. TuS Nettelstedt 3 21 -51 515 : 566 12 : 30
11. HSG Vlotho-Uffeln 21 -37 498 : 535 12 : 30
12. TSV Hahlen 3 21 -71 426 : 497 8 : 34







2. Herren

Spiel gegen den TuSpo Meißen (24:32)

Nachdem unser Spiel gegen 
Hahlen 2 nicht nach unserer Vor-
stellung verlief und sich dazu 
noch unser Top-Torjäger Nils für 
den Rest der Saison verletzt hat, 
waren wir gegen Meißen beson-
ders auf eine Wiedergutmachung 
aus. Unser Kader war aufgrund 
einiger Ausfälle sehr stark dezi-
miert und wir konnten nur acht 
Feldspieler vorweisen. Darunter 
auch unser sich in der Lernphase 
befindender Sören. Meißen hin-
gegen hatte einen „vollen“ Kader, 
der im Gegensatz zu unserem, 
ganze acht Feldspieler beinhalte-
te.

Dementsprechend nahm das 
Spiel von Beginn an ein nicht wirk-
lich hohes Tempo auf und beide 
Seiten versuchten sich ihre Kon-
dition auf die 60 Minuten Spielzeit 
aufzuteilen. Dennoch fanden wir 
besser in das Spiel und konnten 
uns schnell einen 3:0 Vorsprung 
erspielen. Meißen ließ sich eine 
solch gemeine Behandlung nicht 
gefallen und fand zu unserem 
Leidwesen danach auch in das 
Spiel. Daher gestaltete sich die 
erste Spielhälfte ausgeglichen 
und führte zu einem Halbzeit-
stand von 12:13.

Die erste Viertelstunde der 

zweiten Halbzeit hatte einen ähn-
lichen Verlauf. Die Meißener und 
wir boten denen, die sich getraut 
haben das Spiel  anzusehen, 
ein unspektakuläres Duell, das 
drohte sich erst in den letzten 
Spielminuten zu entscheiden. 

Das Problem für uns bestand 
jedoch darin, dass die Meißener 
sich noch heimlich Energiereser-
ven für die letzten 15 Minuten 
aufgehoben hatten. So konnten 
sie sich beim Stand von 21:21 
schlussendlich noch von uns ab-
setzen und das Spiel für sich ent-
scheiden. Uns gelangen nur noch 
drei weitere Tore und die Deckung 
wurde nachlässiger. Daraus re-
sultierte ein Endstand von 24:32, 
welcher deutlicher rüber kommt, 
als es der Spielverlauf vermuten 
lässt. Trotz dieser, am Ende recht 
deutlichen Niederlage, können 
wir positiv auf das Spiel zurück-
blicken und daraus zusätzliche 
Motivation für die letzten Saison-
spiele ziehen.

Torschützen: Dennis Pahnke 
(6), Eike Korte, Janik Römbke 
(je 5), Frank Strübe (4), Lennart 
Schmidt (3) und Mika Engelmann 
(1)

  Armin Tamzarian



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn 37 Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Birgit Huxoll Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins 66 Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



Spiel beim TuS Eintracht Oberlübbe 2 (23:30)

Mit einigen Niederlagen aus 
den letzten Spielen, gingen wir 
trotzdem relativ motiviert in un-
ser letztes Auswärtsspiel dieser 
Saison gegen Oberlübbe. Bedingt 
durch viele Verletzungen in letz-
ter Zeit, mussten wir aber auch 
diesmal mit einem relativ schma-
len Kader anreisen, Auswechsel-
möglichkeit hatten wir quasi nur 
auf den Außenpositionen.

Zu Anfang kamen wir deutlich 
besser ins Spiel als die Oberlüb-
be, so führten wir nach knapp 
fünf Minuten mit 1:4. Bis in die 
15. Spielminute konnten wir die-
sen Drei-Tore-Vorsprung auch 
halten, dann lief bei uns aller-
dings ein Angriff nach dem ande-
ren ins Leere.

Für Außenstehende muss es 
in der zweiten Hälfte der ersten 
Halbzeit so gewirkt haben, als 
würden wir mit aller Macht versu-
chen, durch den Oberlübber Tor-
wart durchzuwerfen. Ein sehr viel 
schlechteres Wurfbild bei einem 
Torhüter, der sich nicht einen Mil-
limeter im Tor bewegt hat, hät-
ten wir kaum zeigen können. Das 
Resultat: Keine Tore auf unserer 
Seite, viele Blutergüsse beim 
Oberlübber Keeper.

So schafften wir es auch leider 
nicht mit dem erhofften Gleich-

stand in die Halbzeit zu gehen, 
mit 13:12 trennten sich unsere 
Mannschaften fürs Erste.

Die zweite Halbzeit sollte für 
uns im Angriff nicht viel besser 
aussehen. Wir vergaben eine 
große Chance nach der anderen, 
oft passten wir den Ball auch ganz 
freiwillig in die Arme der Ober-
lübber, die uns mit einem Konter 
nach dem anderen bestraften.

Gegen Ende des Spiels war 
dann auch mehr und mehr zu er-
kennen, dass wir das hohe Tem-
po mit unseren wenigen Spie-
lern nicht mithalten konnten, die 
Kräfte schwanden dahin, die Kon-
zentration sank mehr und mehr. 
So haben wir dann auch 30:23 
verloren. Trotzdem sind wir mit 
uns nicht allzu unzufrieden, da 
wir lange Zeit über gut mit den 
starken Oberlübbern mithalten 
konnten.

Lichtblicke in unserem Spiel 
gab es natürlich auch. So hätte 
das Ergebnis nämlich auch deut-
lich anders aussehen können, 
wenn Fynn (aka. Tim Witte, aka. 
Wim Titte) nicht einen grandio-
sen Tag erwischt hätte und doch 
so einige Bälle noch weggenom-
men hat. Eike war auch einer der 
wenigen Spieler, die Normalform 
erreichten, was seine sieben [...] 







Torschützen 2. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Janik Römbke 20 106 / 0 5,3
Nils Römbke 17 105 / 19 6,2
Dennis Pahnke 10 52 / 24 5,2
Frank Strübe 17 52 / 2 3,1
Eike Korte 12 49 / 0 4,1
Mika Engelmann 17 36 / 0 2,1
Jakob Pries 6 31 / 0 5,2
Jan Aumann 16 26 / 0 1,6
Mark Hinkelmann 16 22 / 0 1,4
Lennart Schmidt 15 18 / 0 1,2
Marius Redeker 6 9 / 0 1,5
Christoph Meyer 7 9 / 0 1,3
Gerrit Schmidt 20 9 / 0 0,5
Jan Beißner 1 5 / 0 5,0

[...] Tore deutlich zeigen. Und ei-
nen Dreher durch die Beine des 
Torhüters in die kurze Ecke traut 
sich wohl auch wirklich nur Den-
nis Pahnke. Aber drin is drin!

Heute haben wir dann unser 
letztes Spiel in dieser Saison. Es 
geht gegen den Vierten der Ta-
belle, die HSG Porta Westfalica 
2. Mit einem Sieg gegen Porta 
könnten wir unseren fünften Platz 
halten und somit die ausgelobten 
30 Liter von unserem Trainer Olaf 
einheimsen.

Also, liebe Zuschauer, feuert 
uns an, klatscht in die Hände, 
stampft mit den Füßen, schreit 

euch die Seele aus dem Leib, fa-
ckelt ein Feuerwerk ab, tanzt im 
Kreis, werft eure Schlüppis aufs 
Feld, pflanzt einen Baum, zeugt 
ein Kind! Heute geht es nochmal 
um was!

Danke für die tolle Saison mit 
euch! An dieser Stelle wollen wir 
uns auch ganz herzlich bei un-
seren Zeitnehmer Andree und 
Ernstfred bedanken, die sich ein 
ums andere Mal an die Zeitneh-
mertische gesetzt haben und 
dort immer die Ruhe und einen 
kühlen Kopf bewahrt haben!

 Euer Herschel Krustofski



1. Frauen

Spiel bei der HSG Hüllhorst (21:22)

Was für ein letztes Saison-
spiel... Nachdem wir guten Mu-
tes nach Hüllhorst gefahren sind, 
wurden wir in der ersten Halbzeit 
kalt! erwischt.

Nachdem bereits beim Auf-
wärmen  einige Ehrungen statt-
fanden, begann das Spiel mit 
einigen Minuten Verspätung. Da 
Jonas selber spielen musste war 
ich diesmal alleinverantwortlich. 
Mit unserer offenen Abwehr hatte 
ich leider eine falsche Entschei-
dung getroffen. Wir gerieten nach 
einem 2:2 in der 5. Minute sehr 
schnell mit 2:10 in der 20. Minute 
in Rückstand. Nach einem Team 
Time-Out wurden unser fehlende 
Aggressivität, Rückzugsverhalten 
und langsames Aufbauspiel an-
gesprochen.

Wir gingen dann mit einem 
5:13 für Hüllhorst  in die Halbzeit. 
In der Halbzeit versuchten wir 
uns neu zu ordnen und zu moti-
vieren.

Wir wollten eigentlich nur die 
2. Hälfte gewinnen. Doch auf ein-
mal waren der alte Teamgeist und 
unser schnelles Spiel wieder da. 
In der 40 Minute stand es noch 
7:15, und dann wurde  Anna-Le-
na zum „Wolf“. Sie hielt alles und 

noch mehr. Jetzt waren wir kaum 
noch zu bremsen. Unser Angriff 
vor allem mit Toni, Karina und 
Michelle versuchte jede sich bie-
tende Chance in Tore umzusetzen. 
Hinten stemmten wir uns gegen 
jeden Angriff, und jeder Ballge-
winn wurde mit enormen Tempo 
nach vorne getragen. Wir holten 
Tor um Tor auf. In der 54. Minu-
te hatten wir das erste Mal durch 
Luisas Treffer den Abstand auf 
19:20 verkürzt. In der 58. Minu-
te gelang uns der Ausgleich zum 
21:21 und dann mussten wir uns 
leider durch einen Sonntagswurf 
von Hüllhorst  in der 59. Minute 
mit 21:22 geschlagen geben.

Bezeichnend für diese Mann-
schaft war der letzte Satz von 
Karina: „Dietmar, mehr Kampf-
geist geht nicht“

Vielen Dank an die 1. Frauen, 
auch  im Namen von Jonas, für 
diese tollen Wochen die wir mit 
einander erleben durften.

Torschützen: Birte Haßfeld 
(5/3), Antonia Liebsch (4), Mi-
chelle Ahnefeld, Lisa Brase (je 3), 
Johanna Merks (2), Luisa Darlath, 
Anne Schubert, Karina Schenkel 
(je 1)

  Dietmar Prange







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. FC Vorwärts Wettringen 20 84 511 : 427 34 : 6
2. TuS Eintracht Oberlübbe 20 46 530 : 484 28 : 12
3. HSG EURo 20 62 488 : 426 28 : 12
4. HSG Hüllhorst 20 75 494 : 419 26 : 14
5. TuS Lahde/Quetzen 20 0 449 : 449 21 : 19
6. Spvg. Steinhagen 20 -6 486 : 492 20 : 20
7. LIT Handball 20 -21 449 : 470 16 : 24
8. TSG Harsewinkel 20 -45 463 : 508 13 : 27
9. HT SF Senne 20 -67 475 : 542 12 : 28

10. TuS Nettelstedt 20 -52 474 : 526 12 : 28
11. TV Verl 2 20 -76 458 : 534 10 : 30

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EURo - LIT Handball 26 : 20

Spvg. Steinhagen - HT SF Senne 25 : 32

HSG Hüllhorst - TuS Lahde/Quetzen 22 : 21

TuS Eintracht Oberlübbe - TSG Harsewinkel 36 : 27

TV Verl 2 - TuS Nettelstedt 27 : 28



5. Sommercamp des SC Petershagen

Du bist 5-12 Jahre alt?

Du hast am 11. Und 12. Juni 
noch nichts geplant?

Du hast Lust auf einen spa-
ßigen Sportnachmittag mit an-
schließendem Zelten?

Dann sei dabei beim 5. Som-
mercamp des SC Petershagen!

Programm: Fun-Olympiade – 
Grillen – Lagerfeuer – Nachtwan-
derung – Zelten – Spaß auf dem 
Beachplatz

Los geht es am 11. Juni 2016 
um 10:00 Uhr am Jugendgästeh-
aus in Petershagen (Mindener Str. 
51). Dort werden wir zunächst mit 
tatkräftiger Unterstützung der El-
tern die Zelte auf dem Gelände 
hinter dem Jugendgästehaus auf-
bauen. Das Ende des Sommer-
camps ist am nächsten Tag, 12. 
Juni um 11:00 Uhr. Die Kinder 
sollten dann von ihren Eltern ab-
geholt werden.

Unterkunft und Verpflegung: 
Die Übernachtung erfolgt im eige-
nen Zelt. Wir zelten in der Grup-
pe, d.h. Stellplätze außerhalb 
der Gruppe sind nicht erwünscht. 
Jeder Teilnehmer sollte ein eige-

nes Zelt mitbringen, bzw. schon 
im Voraus planen, mit wem er 
in einem Zelt übernachten wird. 
Luftmatratze bzw. Isomatte und 
Schlafsack sind unbedingt erfor-
derlich. Im Gebäude des Jugend-
gästehauses sind Sanitäranlagen 
zur freien Nutzung vorhanden.

Was du nicht vergessen soll-
test: Zelt, Schlafsack, Isomatte 
Schlafbekleidung, evtl. Kopfkis-
sen, Besteck, Tasse, Teller, feste 
Schuhe, Sandalen Regen- und 
Wechselsachen, Kleidung, die 
schmutzig werden kann, Kultur-
beutel + Handtücher, Sonnen-
schutz, Mückenschutz, Taschen-
lampe und SPASS!!!

Anmeldung Sommercamp: Für 
die Verpflegung der Teilnehmer ist 
gesorgt und bereits im Unkosten-
beitrag enthalten. Im Camp wird 
es ein Mittagessen, ein Abendes-
sen und am nächsten Morgen ein 
Frühstück geben. Getränke sind 
in ausreichender Menge vorhan-
den. Für das Mittagessen wird 
gesorgt und abends gegrillt. Das 
Frühstück wird vom Jugendgä-
stehaus vorbereitet und findet in 
deren Räumlichkeiten statt.

Achtung! Eine angepasste 
oder individuelle Verpflegung [...]      



Frisch geröstet und knusperzart!
Für das Vitalis Roasted Müsli werden kernige 

Vollkornhaferfl ocken mit zarten Weizenfl akes 

kombiniert und dann in einer speziellen, mit 

Honig verfeinerten Mischung gewälzt. Anschlie-

ßend werden die Flocken im Ofen knusperzart 

und goldbraun geröstet. Drei leckere Sorten 

bieten für jeden Geschmack den passenden 

Müsligenuss.

Knusperzart gerösteter 
Müsligenuss!
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



[...] (z. B. bei Allergien) kann 
nicht vom Veranstalter übernom-
men werden. In solchen Fällen 
sollte frühzeitige Rücksprache 
gehalten werden.

Die verbindliche Anmeldung 
muss bis zum 17. Mai 2016 bei 
den jeweiligen Trainern mit der 
Abgabe des beiliegenden Anmel-
deformulars erfolgen. Der Unko-
stenbeitrag von 20 € ist bei der 
Abgabe der Anmeldung zu ent-
richten.

Ansprechpartner: Volker Wie-
se - Tel.: 05707/95833 - E-Mail: 
alwipe@t-online.de



Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A1-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1998/99

A2-Mädel Dienstags 17.30 19.00 HS Tanja, Frank & Ann-Chri-
stin KolodziejJg. 1998/99 Freitags 19.00 20.30 GY

B-Mädel Donnerstags 19.00 20.30 SZ Gerrit Schmidt,
Nils RömbkeJg. 2000/01

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS Gerrit Marsch, Melissa 
Schmidt, Meike BulmahnJg. 2002/03 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Birte Haßfeld, Sven La-
blackJg. 2004/05

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS
Manfred Herrmann

Jg. 2006/07 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 GY*
Rüdiger Tebbel

Jg. 2002/03

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ
Sebastian Busch

Jg. 2004/05

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Timo Engelmann,
Anna-Lena KielJg. 2006/07

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Anna Büsing

ab Jg. 2008

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel







TLQ Framstag Nacht

Am 29.04.2016 richten wir 
vom TUS erstmals die „TLQ Fram-
stag Nacht“ aus.

Die Idee dahinter ist, Teams 
– gebildet aus den Gebieten un-
serer Vereinsmitglieder – ge-
geneinander antreten zu lassen. 
Kern der Veranstaltung wird ein 
großes Handballturnier mit an-
schließendem Penaltywerfen 
sein. Teilnahmeberechtigt sind 
alle Frauen und Männer, Vereins-
mitglieder und Freunde ab 18 
Jahre.

Neben dem sportlichen Wett-
kampf wird es noch zwei wei-
tere Disziplinen geben, in denen 
Wissen und Geschick der Team-
mitglieder getestet werden. Die 
Teams brauchen daher in jeder 
Disziplin Unterstützung. Ob ihr 
sportlich aktiv seid oder nicht, 
spielt dabei keine Rolle!Der Sie-
ger der Metermeisterschaft, mit 
eigener Wertung,  wird selbst-
verständlich auch  einen großen 
Preis und eine gewaltige Menge 
Prestige mit nach Hause neh-
men.

Zur besseren Planung und 
Übersicht haben wir sechs Team-
Captains bestimmt. Wollt ihr also 
eurer Pflicht nachkommen und 
euer Dorf/Gebiet unterstützen, 
dann sprecht doch einfach bei 

Gelegenheit euren zuständigen 
Team-Captain an oder schreibt 
ihm eine kurze Nachricht. Sollten 
wir dann merken, dass ein Team 
für ein Dorf nicht ausreicht, kön-
nen wir ganz entspannt ein wei-
teres Team einplanen. Wer am 
Tag der Veranstaltung spontan 
erscheint, wird aber ganz sicher 
auch eine Heimat finden ;). Und 
für alle, für die es weniger sport-
lich sein darf: auch Zuschauer 
werden auf ihre Kosten kom-
men!

Hier die Team-Captains:

Team Lahde: Timo Breuer 
(0176/64949957)

Team Lahde 2 (für die Erfah-
renen):                         Iris / 
Dieter Rippe (0175/4675260)

Team Bierde: Christoph Schä-
kel (0160/90975102)

Team Quetzen/Frille (Umge-
bung):                        Marco 
Prange (0171/1267307)

Team Rest der Welt (Minden/
Jössen etc.):             Gerrit Marsch                    
(0163/ 6798541)

Team Petershagen:                                                        
Bennet Dragon (0151/ 
41279696)



Mit der heutigen Partie beschließen 
wir eine erfolgreiche Landesliga-
Saison 2015/16.

Wir wünschen allen Fans, Spon- 
soren und Mannschaften einen 
schönen Sommer und hoffen, dass 
wir uns zur neuen Saison ab An- 
fang September oder schon beim 
Brötje Cup wiedersehen werden.
   
   Die 1. Herren

Ankündigungen

Mit den heutigen Spielen endet 
für (fast) alle Mannschaften die 
aktuelle Saison, aber handballlos 
wird die nächste Zeit zumindest 
noch nicht.

Am kommenden Wochenen-
de steigen bereits die ersten Ju-
gendturniere im Rahmen der Kids 
Days in der Lahder Sporthalle.

Bereits am Freitag findet zu-
dem die „TLQ Framstag Nacht“ 
zum ersten Mal statt (siehe dazu 
auch die vorherige Seite). Auch 
hier wird es Handball zu bestau-

nen geben, aber noch interes-
santer dürfte das Aufgebot der 
Ehemaligen sein, die nochmal die 
Schuhe in der Lahder Sporthalle 
schnüren werden.

Mit dem letzten Oberliga-Qua-
lifikationsspiel der C-Mädel am 
4.5.   beschließen wir die Saison 
endgültig, bevor dann die Hand-
balltage zwischen dem 19. und 
28. August (mit dem Brötje-Cup 
am 20. und dem neu geschaf-
fenen Lübkemann-Cup am 27.) 
die neue Saison einläuten wer-
den.






